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Arbeitsweise Landesvorstand 
Beschluss aus der Landesvorstandssitzung vom 14. Januar 2022 
 
 
Beschluss: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen beschließt, dass für 
jeden Kreisverband jeweils 1-2 Mitglieder des Landesvorstandes 
als Ansprechpersonen benannt werden. Einmal im Quartal 
berichten die Ansprechpersonen über die aktuellen Themen, 
Probleme und Entwicklungen der jeweiligen Kreisverbände. 
 

Anlagen: 
 

- 

politische Botschaft: 
 

- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

weitere Maßnahmen: 
 

Kommunikation mit den Kreisverbänden 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt 
mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder/ Landesratsmitglieder/ 
Kreisvorsitzende/ Kreisgeschäftsführer*innen/ 
Ortsvorsitzende/ sächsische Mitglieder im Bundesausschuss/ 
Pressesprecher und Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag/ Landesparteitagsdelegierte/ 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte/ Sprecher*innen der 
Landesweiten Zusammenschlüsse/ Abgeordnete im 
Europaparlament, Bundestag und Landtag/ sächsische 
Parteivorstandsmitglieder/ Regionalmitarbeiter*innen der 
Landtags- und Bundestagsfraktion/ Mitarbeiter*innen 
Landesgeschäftsstelle/ Jugendkoordinator*in/ 
Landesinklusionsbeauftragte*r 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür: Einstimmig   dagegen:  -   Enthaltungen: - 
 
 
 
F.d.R. 

Dresden, 14.01.2022 

 
Lars Kleba 
Landesgeschäftsführer 
 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Bemerkungen: 
 
Es fehlt in unserer Partei eine Möglichkeit Themen, Probleme und Entwicklungen sowohl positiv als auch 
negativ in den Landesvorstand einzubringen sowie mit den Kreisverbänden rückzukoppeln. 
Die Ansprechpersonen sollen diese Lücke schließen. Nicht alle Kreisverbände sind mit Mitgliedern im 
Landesvorstand vertreten. Um auch diese Kreisverbände in die gemeinsame Arbeit einbeziehen zu 
können, soll durch die Ansprechpersonen ein kontinuierlicher Austausch entstehen. Bspw. können die 
Ansprechpersonen an den Kreisvorstandssitzungen teilnehmen, oder sich mit den Kreisvorsitzenden 
intern austauschen. 
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